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Reisebericht Januar 2019 
 

Anfang des Jahres besuchte die Vereinsvorsitzende Rita Römert-Steinau unsere Projekte für 
die Mädchen und Frauenförderung in Indien und berichtet wie folgt von ihrer achttägigen 
Reise. 
 
Sonntag 06. Januar 2019 
Nach kurzer Ruhezeit holt uns die Leiterin von Light of Life, Frau Kamal Demania ab. Wir 
erreichen nach zwei stündiger Autofahrt unser erstes Ziel in Karjat/Maharashtra. Die 
Fernstraßen haben inzwischen Großstadtniveau und bewältigen einen enormen Zuwachs an 
Lastwagen und Privatverkehr der Metropole Mumbai.  

Die seit drei Jahren von der Siekermann 
Stiftung geförderten 45 Mädchen warten 
ungeduldig auf ihren Besuch aus 
Deutschland. Die Förderung begann für die 
Mehrheit ab Klasse 8 und inzwischen haben 
diese Schülerinnen Klasse 11 erreicht. Für 
die Mädchengruppe der Tribal-
Urbevölkerung Adivasi gilt dies als 
außergewöhnlicher Fortschritt. Zwischen 
den Fortgeschrittenen und den 
Anfangsklassen entwickelt sich ein reger 
Gedankenaustausch über die Vorteile einer 
kontinuierlichen Ausbildungsförderung. 
Glücklich verabschieden sich die Mädchen 
mit Dankesbriefen an die Siekermann 

Stiftung. Auch Väter bedanken sich über die Förderung aus Deutschland, auch sie haben 
inzwischen die Vorteile dieser Mädchenförderung erkennen können. 
Nach einigen kleinen Vorführungen und der Verteilung von Präsenten aus Deutschland führt 
uns die Reise weiter nach Mohili zu unserem Lokkruti Ausbildungszentrum. 
 
Hier werden zurzeit über 100 Mädchen aus den 
Dorfgemeinschaften Mohili und Kondiware mit Zusatz 
Unterricht versorgt und für einen guten Abschluss 
vorbereitet. Einige Mädchen werden bereits von klein 
auf betreut und können jetzt über ihre erreichten 
Abschlüsse zur Krankenschwester oder sogar  Bachelor 
Diplome berichten. Von ihnen wird besonders mit großer 
Dankbarkeit die Chance hervorgehoben, jetzt ihre 
Familien finanziell unterstützen zu können. 
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Das Patenmädchen 
Janabei, die seit 3 Jahren 
von uns betreut wird und 
jetzt die 11. Klasse Junior 
College besucht, lädt uns 
nach Hause zu ihrer 
Familie ein.   
 
Das Haus, von der 
indischen Sozialhilfe 
erbaut, zeigt, dass trotz 
sehr bescheidener 
Verhältnisse, eine 
Förderung erfolgreich zur 
sozialen Verbesserung 
erheblich beitragen kann.  
 

 
Montag 07. Januar 2019 
Mit den Vorsitzenden der Organisation -The Vatsalya Foundation- treffen wir uns zu einer 
Besprechung über aktuelle Projekte und die Fortsetzung von weiteren Fördermaßnahmen 
für bedürftige Kinder auf dem Land.  
Die Einweihung des neuen Ausbildungszentrums muss leider auf März verschoben werden, 
da noch einige Genehmigungen ausstehen. Am folgenden Samstag werden wir vor Ort 
informiert und auch unsere bereits bestehen Projekte und Zentren in Zadgar und Shahapur 
besuchen.   
 
Dienstag 08.Januar 2019 
Im Büro vom Family Service Center Mumbai treffen wir die Leiterin 
Frau Fernandes mit unserer Sozialarbeiterin Sheetal. Beide informieren 
uns über die aktuelle Situation unserer Projekte und  wir sprechen die 
weitere finanzielle Unterstützung ab. Unser Day Care centre im Slum 
Ambedkar Nagar wird von den unterprivilegierten Bewohnern 
angenommen und rege besucht, eine Fortsetzung des erfolgreichen 
Projektes erscheint auch für die Zukunft förderungswürdig. Ein Besuch 
unseres Projekts der Mutter-Kind- Betreuung in Uttan werden wir für 
den nächsten Besuch einplanen.  
 
Mit der Sozialarbeiterin Sheetal besuchen wir die Patenmädchen im 
Slum, die schon auf uns warten. 
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Der Slum Amebdkar Nagar ist zu einer 
mehrstöckigen Kleinstadt angewachsen.  
Von unseren über 100 geförderten 
Patenmädchen aus dem Slum sind noch 25  in 
der Ausbildung. Viele haben bereits einen 
ordentlichen Abschluss erreicht, einen 
Arbeitsplatz gefunden und sind zum Teil schon 
verheiratet. 
Die Patenmädchen freuen sich über den 
Besuch und die kontinuierliche 
Dokumentation ihrer Entwicklung. Es ist ein 
sehr herzliches Treffen, denn 15 Jahre 
Förderung und häufige direkte Kontakte 
verbinden uns.  
 

 
 
Mittwoch 09. Januar 2019 
Ein weiteres Treffen mit unserer Beraterin Dr. Nilima Mehta findet statt. 
 
Donnerstag 10. Januar 2019  
Ich besuche unsere Organisation IAPA Mumbai, die für uns 
über 100 Patenmädchen betreut. Mit der Leiterin Frau 
Kaumudi und den Sozialarbeiterinnen besprechen wir die 
aktuelle Förderung der Mädchen und unser Projekte auf dem 
Land in Terewanyangani. Einige Mädchen sind gekommen 
und erzählen von ihren Erfolgen, aber auch Sorgen und 
Nöten. Chance auf Leben versucht in persönlichen 
Gesprächen weitere Probleme zu lösen, die über den 
festgelegten Rahmen einer Patenschaft hinausgehen, wie 
z.B. die Finanzierung von medizinischen Kosten oder einer 
Zusatzförderung. 
 
Freitag 11. Januar 2019  
Ich treffe unsere Sozialarbeiterin Ashwini aus Terewanyangni  
im Büro von IAPA. 
Ashwini berichtet von der erfolgreichen Förderung der 
Mädchen und dem inzwischen großen Interesse an einer 
weiteren Schulbildung. Chance auf Leben übernimmt, damit 
die Mädchen weiter aufs College können, jegliche Kosten wie 
College Fee, Busticket etc. Auch die Kosten für eine Berufsausbildung werden von uns 
getragen. Um unsere Sozialarbeiterin Ashwini zu unterstützen planen wir weitere 
Assistentinnen einzustellen, die dann vor Ort Betreuungsaufgaben übernehmen.  
Vorzugsweise Mädchen, die bereits durch uns gefördert wurden. Außerdem wird ein 
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Computerlehrer die Ausbildung der Mädchen begleiten. Mädchen die eine Ausbildung in 
Mumbai beginnen, können von unseren Sozialarbeiterinnen in Mumbai betreut werden.  
Sehr zufrieden über die Entwicklung unserer Projekte und die gute sichtbare Förderung 
unserer Patenmädchen verabschiede ich mich von der Organisation IAPA. 
 
Am Nachmittag gibt es noch ein Treffen mit Kamal von der Organisation Light of Life und 
dem neuen Manager Mr. Daswani.  
 
 
Samstag 12. Januar 2019 
Um 7 Uhr werden wir von Swathi und Freddy von der Organisation „The Vatsalya“ abgeholt 
um zu unserem Ausbildungszentrum in Zadgar zu fahren. Die Schulkinder sind anwesend und 
durch einige Tanz- und Musikvorführungen werden wir herzlich begrüßt. Das Zentrum wird 
rege genutzt und wird sorgfältig geführt.  

Im Dorf Zadgar 
haben wir schon 
einen Brunnen 
gebaut und sind 
jetzt in der 
Planung für ein 
weiteres Zentrum 
zur 
Frauenbildung, 
welches im 
Frühjahr 2020 
eingeweiht 
werden soll.  
Unsere Fahrt geht 
weiter nach  

Kasare, in das Dorf Katichapade.  
Das Dorf von den Adivasi Bewohnern liegt 
weit abgeschieden und hat bis jetzt noch 
keinerlei Förderung erhalten. 
Frauen und Kinder sind in einer Halle 
anwesend und freuen sich über den Besuch 
und den Bau eines kleinen Zentrums für den 
Kindergarten und für die Frauengruppen. 
Bevor wir weiter fahren, zeigt uns der 
Landwirt noch das Grundstück und wir 
hoffen, dass wir auch dieses Zentrum im 
Frühjahr 2020 einweihen können.  
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Sonntag 13. Januar 2019 
Ein Besuch im Victor and Albert Museum  
 
Montag 14.Januar 2019  
Es heißt Abschied nehmen.  
Ein Mittagessen mit Dr. Nilima Mehta und weitere Verabschiedungsgespräche mit den 
Organisationen stehen am Ende dieser Besuchsreise. 
 
Der sichtbare Erfolg in unseren  Projekten, die vielen  Gespräche mit den geförderten 
Mädchen und den engagierten Mitarbeitern von Chance auf Leben vor Ort und die 
Perspektive auf eine nachhaltige Entwicklung unserer Unterstützung der Mädchen und 
Frauen führen dazu, dass wir frohen Herzens abreisen können. Nicht nur für die indischen 
Mädchen und Frauen ist Chance auf Leben ein Gewinn, sondern auch für alle, die uns so 
erfolgreich unterstützen und sich für das Ziel der Bildungsarbeit und der Hilfe zur Selbsthilfe 
engagieren. Herzlichen Dank dafür! 
 
 

 


